
Öffentliche Ausschreibung: 
Errichtung zweier Pultdachhallen auf dem Gelände des Entsorgungsparks Freimann;
Los 1: Stahlbau, Los 2: Tiefbau.

a) Auftraggeber/Vergabestelle:
Landeshauptstadt München
Abfallwirtschaftsbetrieb München
Georg-Brauchle-Ring 29
80992 München

b) Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 VOB/A; 
Vergabenummer: EP2012Erd-TB-SB

c) Auftragsvergabe auf elektronischem Wege:
keine

d) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen 

e) Ort der Ausführung:
Entsorgungspark Freimann, Werner-Heisenberg-Allee 62, 80939 München

f) Art und Umfang der Leistung:
Errichtung zweier Pultdachhallen (Hallen 1 und 3) auf dem Gelände des Entsorgungsparks 
Freimann. Los 1: Stahlbau Hallen 1 und 3; Los 2: Tiefbau Hallen 1 und 3. Weitere 
Einzelheiten siehe Leistungsverzeichnis 

g) erforderliche Planungsleistungen:
keine

h) Losaufteilung; Art und Umfang der einzelnen Lose:
2 Lose:
Los 1: Stahlbau Hallen 1 und 3
Los 2: Tiefbau Hallen 1 und 3

Angebote können für ein oder beide Lose abgegeben werden

i) Ausführungsfristen:

Fertigstellung der Leistungen:
Los 1: spätestens in der 26. KW  2012, hier spätestens am letzten Werktag dieser KW 
Los 2: spätestens in der 23. KW  2012, hier spätestens am letzten Werktag dieser KW

Beginn der Ausführungen Lose 1 und 2: unverzüglich nach Zugang des jeweiligen 
Auftragsschreibens

j) Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

k) Anforderungen der Vergabeunterlagen:
Abfallwirtschaftsbetrieb München
VR- V, Zimmer 622
Georg-Brauchle-Ring 29
80992 München
Tel.: (089) 233-31108, Fax: (089) 233-31176



l) Entgelt für die Vergabeunterlagen:
Abholung bzw. Versendung der Vergabeunterlagen nur nach Banküberweisung eines 
Betrages i. H. v. 10,00 € auf das Konto 667528941 bei der HypoVereinsbank München, 
BLZ 70020270 mit folgendem Überweisungstext: „A28-4.7200, AWM – Bauleistung Hallen 
1 und 3 Entsorgungspark“ sowie Vorlage des entsprechenden Überweisungsbelegs. Der 
Betrag wird nicht rückerstattet.

m) Bedingungen für Teilnahmeanträge:
entfällt

n) Frist für den Eingang der  Angebote:
14.02.12; 10:00 Uhr

o) Anschrift an welche die Angebote zu richten sind:
siehe a) 

p) Sprache:
Deutsch

q) Datum, Uhrzeit und Ort der Angebotseröffnung:
14.02.12, 10:00 Uhr; siehe a)
Personen, die bei Angebotseröffnung anwesend sein dürfen:
Personenkreis nach § 14 Abs. 1 Satz 1 VOB/A

r) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungs- und Mängelansprüchebürgschaft (siehe Vergabeunterlagen)

s) Zahlungsbedingungen:
siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

u) Eignungsnachweise:
Die Auftragsvergabe wird von folgenden vom Auftragnehmer mit der Angebotsabgabe 
einzureichenden Unterlagen abhängig gemacht (fehlen unten genannte Nachweise im 
Angebot, so sind sie spätestens innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung durch 
den Auftraggeber nachzureichen):

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
eine direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. 
Falls keine Eintragung ins Präqualifikationsverzeichnis vorliegt, kann der Nachweis der 
Eignung auch durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung-
den Vergabeunterlagen beigefügt) erbracht werden.
Hinweis: soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind von Bietern, deren 
Angebote in die engere Wahl kommen, die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

Darüber hinaus hat der Bieter folgende Unterlagen gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A 
vorzulegen:
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen gemäß Paragraph 
48 b Abs. 1 Satz 1 des Einkommensteuergesetzes ( EStG )
- Versicherungsnachweis Betriebshaftpflichtversicherung, Deckungssumme € 5 Mio. 
pauschal für   Personen- und Sachschäden pro Schadensfall und jeweils das 2fache 
pro Versicherungsjahr



- Zusätzlich für Los 1 (Stahlbauarbeiten) ist die Herstellerqualifikation nach DIN 
18800-7 Klasse C nachzuweisen.

v) Zuschlags- und Bindefrist:
15.03.12

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Regierung von Oberbayern – VOB-Stelle – Maximilianstraße 39, 80538 München,
Tel.: 089/2176-2411, Fax: 089/2176-2847
Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kontingent für nicht EU-weite Vergabeverfahren 
(§ 2 Nr. 6 VgV):
Vergabekammer (§ 104 GWB),  Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern, 
Maximilianstraße 39, 80538 München, Tel.: 089/2176-2411, Fax: 089/2176-2847


